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Klaus Drabek, LAbg. Renate Heitz, Dr.Klaus Drabek, LAbg. Renate Heitz, Dr.inin Mirijam Hall und Abg.z.NR Sabine Schatz Mirijam Hall und Abg.z.NR Sabine Schatz
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Wir gratulieren den Jubilar:innen!

Am 13.03. fuhren wir zur Firma Megaflex Schuhe. Nach der  
Vorführung und Frühstück gab es die Möglichkeit einzukaufen. 
Anschließend ging es nach Wels zum singenden Wirt Gerstl, nach 
dem Essen konnte jeder, der wollte, die Altstadt erkunden.

Ausflug am 15.04. | Fahrt nach Schärding mit Stadtbesichtigung, 
danach eine Schifffahrt auf dem Inn mit Knödel-Mittagessen 
an Bord. Nachmittagsführung in der Brauerei Baumgartner mit  
Verkostung.

Ausflüge

90

Tagesausflug am 20.05. zu 
den Kittenberger Erlebnis-
gärten (NÖ). Wir wanderten 
zuerst durch die wunder-
schöne Gartenanlage. Nach 
dem Essen ging es zu einer 
Fassbinderei mit Führung. 
Bei der Heimfahrt noch ein 
Halt bei einem Heurigen 
mit Jause, bevor es nach 
Hause ging.

AUSBLICK
02.09.
16.09.
10.10.
14.10. 
11.11. 
Kegeln:
Kaffee:
16.12. 

ACHTUNG ÄNDERUNG: Ab Jänner 2027 
werden die Kaffeenachmittage erst am 
zweiten Mittwoch im Monat stattfinden.

JHV mit Neuwahlen
Fahrt ins Blaue
BZ.Wandertag in Schwertberg
Burg Rosenberg
Halbtagesausflug
12.09. | 07.10. | 04.11. | 02.12.
02.09. | 07.10. | 04.11. | 12.12.
Weihnachtsfeier

Wanderungen werden bekannt gegeben.

Textildruck . Bestickung . Lasergravur
www.kreat ivwerbung.at

Gerhard Heger | Obmann

Aktivitäten
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Dem Auge so fern,
dem Herzen ewig nah.

Wir trauern um
unsere Mitglieder.

Johann Gruber

Katharina Hochstöger

Johann Hofer

Hermann Holzinger

Maria Pargfrieder

Anton Kotek

Mit Anton ,,Toni“ Kotek verlieren wir einen 
ganz besonderen Menschen.

Er war ein ehrlicher, hilfsbereiter, geselliger 
und geradliniger Kollege, der das ,,Herz“ 
am rechten Fleck hatte. Er war jahrelang 
Vors. Stv., Vorsitzender und Ehrenvors. und  
immer noch aktiv dabei. Wir werden ihn  
sehr vermissen!

,,Der Tod ist die Grenze des Lebens,
nicht aber der Liebe!“

Veranstaltungen

Am 06.05. wurden die Mitglieder zur Mutter-und Vatertagsfeier 
bei Kaffee und Torte eingeladen. Nach der Feier gab es noch Gu-
laschsuppe von Franz Schnabl und seinem Team. Danke an alle!

Wanderungen:
13.03. | Kronsdorf,
Kirchschlägerweg
08.05. | Wanderung rund 
um Ruine Spielberg
19.05. | Landeswandertag
in Schalchen.

Frühschoppen am 12.07. in Luften-
berg. Danke an die Helfer:innen, 
Mitglieder und die zahlreichen  
Besucher:innen aus Nah und Fern 
für das gelungene Fest.
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Am 10. und 11. Juli fand in Andorf der 62. Oberösterreichische 
Landes-Feuerwehrleistungsbewerb statt. Mehr als 2000 Bewerbs-
gruppen stellten dabei ihr Können unter Beweis.

Auch die Freiwillige Feuerwehr Luftenberg nahm mit einer  
Bewerbsgruppe teil und trat nach intensiver Vorbereitung sowohl 
in der Wertung Bronze als auch in der Wertung Silber an. Dabei

konnten ein Feuerwehrleistungsabzeichen  
in Bronze sowie drei Feuerwehrleistungs-
abzeichen in Silber erfolgreich erreicht  
werden.

Herzliche Gratulation 
zu den erreichten Leistungen!

Vier neue Leistungsabzeichen
für die FF Luftenberg

Ende Juli nahm unsere Jugendgruppe am 
Bezirksjugendlager in Au/Donau teil.

Gemeinsam verbrachten wir vier abwechs-
lungsreiche und lustige Tage voller Spiel, 
Spaß und Kameradschaft. Für viel Action 
sorgte außerdem ein abwechslungsrei-
cher Stationenbetrieb, bei dem Teamgeist 
und Geschicklichkeit gefragt waren. Am  
Freitagabend gab es dann überraschend ein 
beeindruckendes Feuerwerk.

Am Sonntag stand schließlich noch ein  
besonderes Erlebnis auf dem Programm: 
Die Jugendmitglieder wurden mit Booten 
zurück nach Hause gebracht.

Bezirksjugendlager

Aktivitäten

Martin Wöckinger | Kommandant FF Pürach

Michael Mayer | Kommandant FF Luftenberg
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Flohmarkt des Kameradschaftsbundes 
für Kinderkrebshilfe

Am Samstag, 30. Mai 2026, veranstaltete der Kameradschaftsbund 
einen Benefiz-Flohmarkt zugunsten der Kinderkrebshilfe Linz,  
bestens organisiert unter der Leitung von ObmStv. Ernst Reitbauer. 
Am Europaplatz in Statzing herrschte ab 6 Uhr Früh reges Markt-
treiben. In einem großen und mehreren kleineren Zelten wurden 
Antiquitäten, Ziergegenstände, Haushaltsgeräte, Werkzeuge,  
Kinderspielsachen sowie Sommer- und mediterrane Pflanzen 
u.v.m. angeboten. Daneben war im vereinseigenen Verkaufs- 
wagen mit Leberkässemmeln und kühlen Getränken auch für 
das leibliche Wohl gesorgt! Gerald Löffler umrahmte gekonnt  
musikalisch. Gegen 14 Uhr begann wieder der Abbau. Wir danken  
allen Besucher:innen, die mit ihrem Besuch die Kinderkrebshilfe  
unterstützt haben! Dank gilt auch der Marktgemeinde Luften-
berg für die Unterstützung, den kostenlosen Stromanschluss und 
die Nutzung des Gemeindeplatzes. Der Reinerlös von € 1.000,00 
wird demnächst der Kinderkrebshilfe übergeben! Zusammen mit  
unseren Flohmärkten der Jahre 2018 und 2022 konnten wir somit 
schon über € 2.400,- an die Kinderkrebshilfe Linz übergeben! 

Fotos auf unserer Homepage www.kameraden-st-georgen-gusen.at

Wir laden ein:
(Eintritt frei!)

Lichtbilderabend über den Vereinsausflug 
vom Mai 2026 „Mähren, Westslowakei“ 
am Samstag, 14. November 2026 
um 17:00 Uhr 
Gasthaus Pree | Gusen

ObmStv. Ernst Reitbauer stellte 
die perfekte Organisation sicher.

Der umfangreiche Aufbau für 
den Flohmarkt am Europaplatz

Paul Haunschmied  | Obmann Kameradschaftsbund
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Manchmal hat das Wetter eigene Pläne – aber davon lassen wir 
uns nicht die Freude verderben!

Nach der Ehrung der großartigen Leistungen unserer Kinder 
beim Malwettbewerb, der Sicherheitsolympiade im Bezirk und 
im Bundesland, dem Helfi-Wettbewerb sowie unserer Bezirks-
sieger-Mannschaft beim „Schule am Ball“ Cup startete unser  
diesjähriger Sporttag. Statt der geplanten Wasserstationen im 
Freien verwandelte sich kurzerhand das gesamte Schulhaus in  
einen kunterbunten Bewegungsparcours.

Ob Fußball, Let's Dance, Eierlauf, Hula-Hoop, Jonglieren, Wurfspiele  
oder eine Bewegungslandschaft im Turnsaal – an jeder Station 
standen Spaß, Bewegung und gemeinsames Erleben im Mittel-
punkt.

Ein herzliches Dankeschön gilt unserem engagierten Eltern- 
verein, der alle Kinder und das Team mit frischem Obst, Hotdogs und  
Getränken bestens versorgt hat.

Ein großes Danke auch an  
alle Lehrer:innen, Helfer:innen  
sowie an unsere Kinder, die 
mit so viel Begeisterung, 
Fairness und Freude dabei  
waren. So macht Schule Spaß!

Sporttag an der VS Luftenberg
Dirin Dipl-Päd. Kerstin Bichler, BEd

Aktivitäten
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Die Zusammenarbeit zwischen der Mittelschule Luftenberg 
und dem Jugendzentrum ist ein wichtiger Baustein der mobilen  
Jugendarbeit. Während der Mittagspause sind Mitarbeiter:innen  
regelmäßig vor Ort und stehen den Schüler:innen als nieder-
schwellige Ansprechpersonen zur Verfügung. In dieser ungezwun-
genen Atmosphäre entstehen Gespräche über den Schulalltag, 
Freundschaften, Sorgen oder persönliche Herausforderungen – oft 
genau dann, wenn Jugendliche von sich aus den Kontakt suchen. 

Dabei zeigt sich, wie wichtig Beziehungsarbeit ist. Manche  
Jugendliche möchten sich intensiv austauschen, andere begnügen 
sich mit einem kurzen Gespräch oder einem gemeinsamen Spiel. 
Genau dieses Gespür dafür, was junge Menschen gerade brauchen,  
wie viel Nähe guttut und wann Zurückhaltung angebracht ist, 
macht die mobile Jugendarbeit so wertvoll. Durch die regelmäßige 
Präsenz entstehen Vertrauen und verlässliche Beziehungen, die es 
den Jugendlichen erleichtern, bei Fragen oder Problemen Unter-
stützung anzunehmen. 

Die enge Kooperation mit der Schule ermöglicht es, die  
Bedürfnisse der Schüler:innen frühzeitig wahrzunehmen und sie 
dort zu begleiten, wo sie einen großen Teil ihres Alltags verbringen. 
So wird die Mittagspause nicht nur zur Erholungszeit, sondern 
auch zu einer wertvollen Gelegenheit für Begegnung, Austausch 
und Unterstützung.

Nach einer wohlverdienten Sommerpause 
freuen sich Lehrer:innen, Schüler:innen und 
die Mitarbeiter:innen vom Jugendzentrum 
im Herbst wieder auf viele lustige Mittags-
pausen in der Mittelschule.

KI-unterstützte Bildgenerierung

Mobile Jugendarbeit stärkt Bindung
an der Mittelschule Luftenberg

Elisabeth Bauer
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Unterstützende Mitglieder gesucht

Mit Ihrer Unterstützung leisten Sie einen 
wertvollen Beitrag zur musikalischen Arbeit, 
Nachwuchsförderung sowie zur Anschaf-
fung und Erhaltung von Instrumenten und 
Ausrüstung. Jede Unterstützung hilft dabei, 
unseren kulturellen Beitrag in Luftenberg 
langfristig zu sichern.

Vor allem freut sich die Marktmusik über 
neue Musiker:innen aller Altersgruppen. 
Ob Anfänger:in, Wiedereinsteiger:innen 
oder erfahrene Musiker:innen – wer Freude 
an der Musik und am gemeinsamen Musi-
zieren hat, ist herzlich eingeladen, Teil der 
Musikkapelle zu werden. Die Gemeinschaft, 
abwechslungsreiche Auftritte und die  
Begeisterung für die Blasmusik machen das 
Vereinsleben zu einem besonderen Erlebnis.

Mit ihrem Engagement bei kirchlichen  
Feiern, öffentlichen Veranstaltungen und 
Konzerten trägt die Marktmusik Luftenberg 
wesentlich zum lebendigen Gemeinde- 
leben bei und freut sich über jede Form der 
Unterstützung und Mitwirkung.

Bei Interesse melden Sie sich bitte unter:
info@marktmusik-luftenberg.at oder
0699 10 52 38 64 
(Obmann Martin Reidlbacher)

Bereits am 03. Mai gestaltete die Marktmusik die Florianimesse 
mit und sorgte anschließend beim Frühschoppen im Pfarrheim 
für gute Unterhaltung. Zahlreiche Besucher:innen nutzten die  
Gelegenheit, einige gesellige Stunden bei musikalischer  
Umrahmung zu verbringen.

Die feierliche Umrahmung der Erstkommunion am 14. Mai war 
für die Musiker:innen eine besondere Freude und unterstrich die 
enge Verbundenheit der Musikkapelle mit den Traditionen unserer  
Gemeinde.

Am 10. Juli bei unserem Sommerkonzert im Schulhof konnten wir 
traditionelle und vor allem modernere Blasmusik präsentieren.  
Hier konnten die Blockflötenkinder souverän ein paar Stücke  
präsentieren und auch unsere Jugendkapelle Kids&Co war mit  
dabei. Trotz Startschwierigkeiten beim Ausschank entwickelte es 
sich zu einer gelungenen Veranstaltung. Einen sehr herzlichen 
Dank für Ihren Besuch und Ihren Beitrag! 

Weiters durften wir wieder den Frühschoppen des Siedlervereins  
Abwinden am 19. Juli musikalisch umrahmen. Auch ein paar  
Regenschauer konnten die Stimmung nicht trüben.
Danke für die Einladung!

www.neubauerhof.com

Öffnungszeiten Hofl aden:  
FR 08:00 bis 12:00 Uhr 

13:30 bis 18:00 Uhr

Kennen Sie schon unsere 
 vielfältigen  Jausenplatten?  
Bestellung  nehmen wir  gerne 
unter 07237/2392 entgegen.

Genießen Sie unsere große Auswahl an
hochwertigen Fleisch-, Wurst- & Selch-
waren, die sorgsam und ohne den Ein-
satz von Geschmacksverstärkern für Sie 
vorbereitet werden.

Aktivitäten

Martin Reidlbacher | Obmann
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Gesunde Gemeinde
Gesundheitstipp

Fotos: © pexels.com_silverkblack-36729444, © AdobeStock_380184747_Jack F, © AdobeStock_279663378_xartproduction

Weniger Bildschirm – mehr Abenteuer
Ihr Motto für Ferien und Familienzeit

Für viele Kinder und Jugendliche gehört das Smartphone inzwischen selbstver-
ständlich ins Reisegepäck. Oft scheint es unverzichtbar zu sein.
Gerade die Ferien bieten jedoch eine wertvolle Gelegenheit, bewusst Abstand
vom Bildschirm zu gewinnen und gemeinsame Erlebnisse wieder in den Mittel-
punkt zu rücken.

 Klare Regeln vereinbaren
Zum Beispiel: Beim Essen bleibt das Handy
weg – und zwar für alle!

 Vorbild sein
Kinder orientieren sich an Erwachsenen. Hal-
ten auch Sie sich an die vereinbarten Regeln.

 Verstehen statt verbieten
Smartphones bieten schnelle Reize und Be-
lohnungen („Dopamin-Kicks“). Ruhigere Tä-
tigkeiten wie Lesen wirken dadurch oft weni-
ger spannend.

 Aktivitäten spannend gestalten
Statt „Wir gehen wandern“ lieber: „Wir suchen
den versteckten Wasserfall!“. Abenteuer und
Neugier motivieren!

 Langeweile zulassen
Sie fördert Kreativität, Motivation und Erho-
lung von ständigen Reizen.

 Jugendliche einbeziehen
Gemeinsame Absprachen funktionieren
meist besser als Verbote.

 Gemeinschaft stärkt
Mit Freundinnen und Freunden verliert das
Handy oft an Bedeutung.

 Verständnis zeigen
Wenn das Handy doch einmal wichtiger er-
scheint: ruhig bleiben und sagen: „Ich ver-
stehe, dass das spannend ist – ich möchte
jetzt aber Zeit mit dir verbringen.“

Diese Aktivitäten bleiben oft länger in Erinne-
rung als das nächste Video oder endloses
Scrollen:
- Reale Abenteuer erleben

Picknick im Grünen, Nachtwanderung mit
Taschenlampen, Schatzsuche, Besuch im
Hochseilgarten

- Aktiv bleiben
Familien-Fußballturnier, Mini-Wettkämpfe,
gemeinsamer Kletterkurs

- Mit Überraschungseffekt
Ein gemeinsamer „Ja-Tag“ – jede Person
darf einmal den Tagesplan bestimmen

- Gemeinsam bauen und ausprobieren:
Eine Seifenkiste bauen, Fahrräder oder alte
Geräte reparieren, kreative Projekte für
Garten oder Balkon umsetzen

So gelingt’s im Familienalltag Ideen für spannende Ferienmomente
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Elfriede Heinrich
Leitung Arbeitskreis Gesunde Gemeinde
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             Tischtennisturnier
5. NABO Luftenberger Open 2026

Turnsäle der VS und MS Luftenberg

Europaweg

4225 Luftenberg

Freitag 18.09.2026
Hallenöffnung 14:30

08:30 HOBBYBEWERB  Nenngeld: €10

Einzelbewerb; Nur Hobbyspieler:innen ohne RC Punkte

Modus: Gruppenphase + KO-Phase auf 2 Gewinnsätze

13:00 DOPPELBEWERB Nenngeld: Frei

im Idealfall nach Nennergebnis 1x Meisterschafts- und 1x

Hobbyspieler:in; Paarung wird gelost

Modus: KO-System auf 2 Gewinnsätze

15:00 NABO OPEN Nenngeld: € 15

1. Preis: NABO TV 55QL8700 im Wert von 799€
Einzelbewerb; Anmeldung für alle offen; die bei Nennschluss

nach RC Punkten 40 stärksten Spieler:innen 

sind startberechtigt; Info erfolgt zeitgerecht

Modus: Gruppenphase mit anschließendem KO-System auf

3 Gewinnsätze

08:30 NACHWUCHSBEWERB 
Nenngeld: €10

Einzelbewerb

Modus: Gruppenphase + KO-Phase auf 3

Gewinnsätze; wir versuchen nach Nennergebnis

möglichst passende Spiele der Spielstärke nach

zu ermöglichen

13:00 RC-1200er Nenngeld: €10

Einzelbewerb, Max. 1200 RC Punkte

Modus: Gruppenphase mit anschließendem

KO-System auf 3 Gewinnsätze

15:00 3er TEAMBEWERB
Nenngeld: €15 / Team

ein Team besteht aus 1x Meisterschafts-

 und 2x Hobbyspieler:innen (ohne RC

Punkte). Bei Nennung Teamname und 

Kapitän bekanntgeben!

Modus: Gruppenphase mit 

anschließendem KO-System

Einzel auf 2 Gewinnsätze (MS vs MS,

Hobby1 vs Hobby1, Hobby2 vs Hobby2 -

Aufstellung Hobby bei jedem Match durch

Kapitän)

Samstag 19.09.2026
Hallenöffnung 07:45 Hallenöffnung 07:45

Sonntag 20.09.2026

Anmeldung bei Markus Rieser - 0699/18070166 oder tt.luftenberg@gmx.at

Nennschluss 11.09.2026 - ACHTUNG: Begrenzte Teilnehmeranzahl - rasch anmelden!

Auf eine der erfolgreichsten Saisonen der 
Vereinsgeschichte kann der TTC Luftenberg  
mit großem Stolz zurückblicken. Die zweite 
Mannschaft sicherte sich den Meistertitel 
und den verdienten Aufstieg in die Bezirks-
liga. Auch die dritte Mannschaft überzeugte  
mit starken Leistungen und steigt in die  
Bezirksklasse auf.

Diese Erfolge sind das Ergebnis engagierter 
Vereinsarbeit, großer Mannschaftsstärke  
und einer positiven Entwicklung im  Verein.  
Ein weiterer Meilenstein folgt in der 
kommenden Saison: Erstmals wird der  
TTC Luftenberg mit fünf Mannschaften  
am offiziellen Meisterschaftsbetrieb  teil- 
nehmen und damit seine wachsende  
Bedeutung im oberösterreichischen Tisch-
tennissport unterstreichen.

TTC Luftenberg schreibt Vereinsgeschichte

Für ein besonderes Erlebnis sorgte außerdem der Besuch von Chen 
Weixing. Die ehemalige Nummer 9 der Tischtennis-Weltrangliste  
und langjähriger österreichischer Nationaltrainer absolvierte 
ein Training mit den Luftenberger Spieler:innen. Mit wertvollen 
Tipps, seiner enormen Erfahrung und seiner sympathischen Art  
wbegeisterte er alle Teilnehmer:innen.

Der Blick richtet sich 
bereits auf das nächste Highlight: 

Von 18. bis 20. September 2026 veran- 
staltet der TTC Luftenberg die 5. Nabo  
Luftenberger Open in der MS und VS  
Luftenberg. Das Turnier hat sich längst  
als sportlicher Fixpunkt in der Region  
etabliert und verspricht an drei Tagen  
hochklassigen Tischtennissport, span-
nende Spiele und beste Stimmung.  
Der TTC Luftenberg freut sich auf  
zahlreiche Teilnehmer:innen und viele 
Besucher:innen.

Aktivitäten

Markus Rieser | Obmann
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Mit starken Leistungen und großem Kampfgeist präsentierte sich 
unser Judonachwuchs bei diesem traditionsreichen internationalen  
Turnier in Straßwalchen. Es nahmen insgesamt 375 Nachwuchs- 
athlet:innen aus 45 Vereinen und vier Nationen teil, somit wurde 
ein anspruchsvolles internationales Starterfeld geboten.

Sechs junge Judoka gingen für Luftenberg auf die Matte – und 
das mit beachtlichem Erfolg. Vier Medaillen sowie Platz 16 in der  
Vereinswertung. Besonders in der Altersklasse U10 sorgten die 
Schwestern Danninger-Wöckinger erneut für starke Ergebnisse. 
Auch Daniel Winkler zeigte eine starke Turnierleistung.

Für unsere Starter:innen war das Turnier eine weitere Gelegenheit,  
internationale Wettkampfluft zu schnuppern und wichtige  
Erfahrungen für die kommenden Bewerbe zu sammeln.

Erfolgreicher Saisonabschluss 
für den Luftenberger Judo-Nachwuchs!

Beim letzten Turnier vor der Sommerpause, der zweiten Runde 
des Linzer Judo-Bezirks-Cups in Feldkirchen/Donau, zeigte unser  
Nachwuchs nochmals starke Leistungen. Insgesamt gingen  
139 junge Judoka aus 7 Vereinen an den Start, Luftenberg war mit 
25 Athlet:innen vertreten.

Die Luftenberger Kämpfer:innen präsentierten sich in guter Form 
und konnten unter zahlreichen Erfolgen auch zehn Turniersiege  
erkämpfen. Gold holten Lisa Danninger-Wöckinger, Helena Steininger,  
Ben Gerstmair, David Schober, Ida Gattringer, Mara Mikusch, Oskar 
Hennerbichler, Sebastian Weis, Oscar Sigl und Helena Stütz. Acht 
zweite Plätze sowie sieben dritte Plätze unterstreichen die mann-
schaftlich geschlossene Leistung des Teams.

Insgesamt blicken wir auf  
einen gelungenen Abschluss 
der Frühjahrssaison zurück, in 
der die Nachwuchsathlet:innen 
mit den sportlichen Erfolgen, 
Einsatzbereitschaft, Technik und 
Zusammenhalt überzeugten.
Ein Dank gilt dem Betreuerteam  
für die engagierte Begleitung.

Landes-Ehrung für zwei Luftenberger Judoka

Im Rahmen eines Festakts im Business 
Club der Raiffeisen LASK Arena überreichte  
Landesrat Markus Achleitner dem erfolg-
reichen Nachwuchsleiter JUDO ASKÖ  
Luftenberg, Andreas Gemeinhardt, das  
Landes-Sportehrenzeichen in Bronze.  
Herbert Dansachmüller wurde für seine  
40-jährige Tätigkeit als Sektionsleiter 
JUDO ASKÖ Luftenberg mit dem Landes- 
Sportehrenzeichen in Gold ausgezeichnet.

Wir gratulieren Andreas Gemeinhardt und 
Herbert Dansachmüller herzlich zu diesen 
verdienten Auszeichnungen.

Starker Auftritt unserer Judotalente  beim
Gerhard Dorfinger Gedenkturnier in Straßwalchen 

LR Markus Achleitner, Andreas Gemeinhardt, 
ASVÖ Präsident Peter Reichl

LR Markus Achleitner, Herbert Dansachmüller, 
ASKÖ Präsident Tobias Höglinger

Die freudestrahlenden Judokids U8-U12 
mit ihren Medaillen

Helena Steininger (oben) 
besiegt ihre Gegnerin am Boden.

Herbert Dansachmüller | Sektionsleiter
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... an alle Trainer:innen und Helfer:innen, die mit ihrem
Einsatz das Camp ermöglicht haben, an die Eltern, die mit zahlreichen  
Spenden von Obst, Eis und Süßigkeiten uns bestens versorgten.

... an unsere Sponsoren, die mit ihren Beiträgen wichtige Rahmenbedingungen  
für eine erfolgreiche Nachwuchsarbeit schaffen.
•	 Krammer Raumgestaltung GmbH
•	 Fa. Grillnberger & Reischl GmbH
•	 Bichler Installations- & Sanitär GmbH
•	 Michaela Lintner | Die Graveurinnen

•	 Thomas Brandstätter
Sportcafé Luftenberg

•	 Sparkasse St. Georgen/Gusen
•	 Citrocasa GmbH

Von 20. bis 24. Juli fand unser 4. Sommer-
camp mit fast 40 Kindern statt. An mehreren  
Tagen konnten die jungen Fußballer:innen  
ihre Fähigkeiten am Ball verbessern und 
gemeinsam unvergessliche Erlebnisse sam-
meln. Die abwechslungsreichen Trainings- 
einheiten unserer Trainer:innen, unterstützt 
von Spielern der Kampfmannschaft und  
Reserve, sorgten für beste Stimmung auf 
und abseits des Fußballplatzes.

Eine tolle Überraschung, organisiert durch 
Oliver Permadinger, war der Besuch des 
2.-Liga-Spielers der SKU Ertl Glas Amstetten  
Sebastian Wimmer. Geduldig beantwortete  
er die zahlreichen Fragen der Kinder, stand 
für Fotos und Autogramme zur Verfügung 
und nahm sich viel Zeit für die jungen  
Fußballfans. 

Ein weiterer Höhepunkt war die gemeinsame Übernachtung, 
bei der Teamgeist und Zusammenhalt im Mittelpunkt standen.  
Natürlich durfte eine Portion Fußball nicht fehlen: Beim spannenden  
FIFA-Turnier konnten die Nachwuchskicker:innen ihr Können  
an der Konsole unter Beweis stellen und sich in fairen Duellen  
miteinander messen. Die Begeisterung und der Ehrgeiz waren  
dabei genauso groß wie auf dem Rasen.

Mit vielen schönen Erinnerungen im Gepäck genießen die Kinder 
nun die restliche Sommerpause, bevor es wieder auf den Fußball-
platz geht. Die ASKÖ Luftenberg freut sich auf eine neue Saison 
voller sportlicher Herausforderungen, gemeinsamer Erlebnisse 
und unvergessliche Momente mit ihrem engagierten Nachwuchs.

ASKÖ Luftenberg Fußball Nachwuchs: Sommerpause mit vollem Einsatz

DANKE

raiffeisenbank-perg.at/spartage

OKT 27 30OKTBI
S

Öffnungszeiten am 30. Oktober:
08:00 - 12:00 Uhr
14:00 - 17:00 Uhr

SPAREN MACHT'S MÖGLICH.

EINLADUNG ZU DEN SPARTAGEN 
IN ST. GEORGEN/GUSEN

Aktivitäten

Andreas Fröller | Sportlicher Leiter
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Keine Einzige mehr - 
Stopp der Gewalt gegen Frauen und Mädchen!

14 Femizide. 34 Fälle schwerer Gewalt gegen Frauen. Das ist die schreckliche Bilanz des ersten  
Halbjahres 2026. Gewaltschutzzentren und Frauenhäuser berichten, dass die Zahlen der Femizide  

und der schweren Gewaltverbrechen gegen Frauen im Vergleich zum Vorjahr steigen.

Gewalt gegen Frauen stellt eine massive Menschenrechtsverlet-
zung dar und betrifft Frauen und Mädchen weltweit – unabhän-
gig von Alter, Herkunft, sozialem Status, Bildungsgrad oder Reli-
gion. Unsere Frauenministerin Eva-Maria Holzleitner hat den 
„Nationalen Aktionsplan zur Bekämpfung von Gewalt gegen 
Frauen und Mädchen“ auf Schiene gebracht.

NATIONALER AKTIONSPLAN GEGEN GEWALT
Der nationale Aktionsplan ist ein Maßnahmenkatalog, der 158 
Maßnahmen zum Gewaltschutz in Österreich umfasst. Die ge-
samte Bundesregierung hat zugesichert, dass dieser konsequent 
umgesetzt wird. Die Maßnahmen wurden ressortübergreifend 
und mit Fachexpert:innen sowie der Zivilgesellschaft erarbeitet.

HÄUSLICHE GEWALT IN OBERÖSTERREICH
Der gefährlichste Ort für Frauen in Österreich ist ihr Zuhause. 
Die gefährlichste Zeit ist statistisch gesehen die Trennung. Häus-
liche Gewalt kommt in allen sozialen Schichten und Altersgruppen 
vor. Die Dunkelziffer im Bereich der häuslichen Gewalt ist jedoch 
sehr hoch, was konkrete Aussagen über das Ausmaß erschwert.

Der Begriff Femizid bezeichnet die Tötung von Frauen und Mäd-
chen aufgrund ihres Geschlechts. Er macht sichtbar, dass viele 
Tötungsdelikte an Frauen nicht zufällig geschehen, sondern Aus-
druck ungleicher Machtverhältnisse und geschlechtsspezifischer 
Gewalt sind. In den überwiegenden Fällen stehen die Täter in ei-
nem Naheverhältnis (Partner, Ex-Partner, Bruder, Vater, Ver-
wandter) zum Opfer.

ICH BIN ZEUG:IN VON GEWALT – WAS KANN ICH TUN?
Werden Zeichen von Gewalt wahrgenommen, sollte die Situation 
weiterhin beobachtet werden. Wenn du eine Gewalthandlung in 

anderen vier Wänden wahrnimmst, empfiehlt der Verein StoP 
(Stadteile ohne Partnergewalt) in erster Instanz bei den Wohnun-
gen oder Häusern anzuläuten. Das Klingelgeräusch unterbricht 
diese oft. Du musst dich nicht der Konfrontation stellen, sondern 
solltest auf deine eigene Sicherheit achten und  die Polizei infor-
mieren.

Sollte Gewalt beobachtet werden, ist es wichtig nicht wegzusehen 
und der betroffenen Frau Hilfe anzubieten, ohne sich selbst dabei 
in Gefahr zu bringen. Ermutige die Frau, Schritte gegen die Ge-
walt zu unternehmen und Unterstützung anzunehmen. Unter-
nimm jedoch nichts ohne deren Wissen oder Zustimmung - au-
ßer im Notfall! 

IN AKUTEN SITUATIONEN HILFT DIE POLIZEI: 
133 - SMS : 0800 133 133 (auch Notruf für Gehörlose) 

HILFE-HANDZEICHEN
Mit diesem Handzeichen können Betroffene zum Ausdruck brin-
gen, dass sie Hilfe brauchen: 

HILFE BEI GEWALT UND IN KRISENSITUATIONEN
Frauenhelpline: 0800 222 555 
Gewaltschutzzentrum OÖ: 0732 60 77 60 
Männerinfo: 0800 400 777

Fotos: stock.adobe.com
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01. Oktober
Ortsteile Abwinden | Steining
GH Lehenhof

05. Oktober
Ortsteile Luftenberg | Statzing
Chilli Lounge

19. Oktober
Ortsteil Kutzenberg
Harry's Schmankerl und Trankerl

22. Oktober
Ortsteile Pürach | Forst | 
Gröbetsweg | Knierübl
FF Pürach

Gemeinsam für
unser Luftenberg

Nehmen Sie sich Zeit, 
wir freuen uns auf 
ein paar intensive 
Stunden!

2026 | 19:00 Uhr

Einladung Ortsteilgespräche


